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BÜNDNIS 90
DIE GRÜNEN-Fraktion 
in der Bürgerschaft 
der Hansestadt Lübeck

► Nr.  VO/2020/08765
öffentlich

Lübeck, 09.03.2020

Antrag 

Bearbeitung: Angela Fiorenza (E-Mail: Angela.Fiorenza@luebeck.de Telefon: 122-1040)

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN: Neu- und Umbau von Radwegen
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

26.03.2020 Bürgerschaft der Hansestadt Lübeck Öffentlich zur Entscheidung

Antrag:
Der Bürgermeister wird beauftragt, für den Haushalt 2021 und die mittelfristige Finanzpla-
nung in 2022 und 2023 Projekte für den Neu- und Umbau von Radwegen auszuarbeiten und 
der Bürgerschaft vorzuschlagen, die den Förderkriterien von GVFG-Fördermitteln entspre-
chen.

Der Bürgermeister wird gebeten, hierfür eine Höhe an förderfähigen Kosten von 3 Mio. € p.a. 
anzustreben (entspricht inkl. FAG einem Eigenanteil für die Hansestadt Lübeck von 450.000 
€ p.a.). Bei der Priorisierung der Projekte ist der Runde Tisch Radverkehr einzubeziehen.

Der Bürgerschaft ist Bericht zu erstatten, welche Planungs- und Bauvorhaben sich wegen 
einer hierfür ggf. notwendigen Reallokation von Planungsressourcen in 2020 verzögern.

Begründung:
Das Land Schleswig-Holstein stellt den Kommunen GVFG-Mittel für eine 85%ige Förderung 
(inkl. FAG) von Radwegen bereit, die in den vergangenen Jahren von den Kommunen nicht 
vollumfänglich abgerufen worden sind.

Die Hansestadt hat für die Jahre 2019 und 2020 keine GVFG-Fördermittel für Radwege be-
antragt (zur Begründung siehe VO/2019/08406). Dadurch entgehen der Hansestadt umfang-
reiche Finanzmittel für die Verbesserung der Fahrradinfrastruktur, die sich für 2021ff durch 
eine frühzeitige Planung und entsprechenden Einsatz von Planungsressourcen in den kom-
menden Monaten sichern lassen.

Anlagen:
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